

N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 18. Januar 1996 Öffentliche Sitzung

Beginn: 18.15 Uhr



                Ende: 20.55 Uhr

Sitzungsunterbrechung:  20.32 Uhr bis 20.52 Uhr

Vorsitz:

Stadtpräsidentin Reyer

1. Schriftführer/in:
Herr Schwardt




Herr Kratzat

2. Schriftführer/in:
Frau Engelke




Frau Martens

Ratsmitglieder:
Herr Altewolf, Frau Dickhoff, Herr Diester,

Frau Engelke, Herr Finger, Herr Harms, Herr Heinemann, Frau Helmig, Frau Hillebrand, Herr Huckriede,

Frau Jöhnck, Frau Jöhnk, Herr Kähler, Herr Kaiser, Herr Kempe, Herr Kirkskothen, Frau Koder, Herr Kottek, Herr Kramer, Herr Kratzat, Frau Kühl, Frau Lebert, Herr Lindner, Herr Malonn, Frau Martens, Herr Moriz, Frau Napieralla, Frau Nitschke-Frank, Herr Oschmann, Frau Pahnke, Herr Peters, Herr Petersen, Herr Raupach, Frau Reyer, Herr Rogacki, Frau Schattke,




Frau Schuckenböhmer, Herr Schwardt, Frau Siebke,

Herr Silz, Herr Tank, Herr Tovar, Herr Tschorn, Herr Voigt, Herr Wetzel, Herr Witt, Herr Wolff, Herr Dr. Wulff, Herr Wunder

Es haben sich

entschuldigt:

Frau Kühl, Herr Tovar

Es kommen später:
Frau Hillebrand, Frau Nitschke-Frank, Herr Tank

Hauptamtliche

Magistratsmitglieder:
Oberbürgermeister Dr. Kelling, Bürgermeister Zimmer,

Stadtbaurat Dr. Flagge, Stadtrat Dr. Kirschnick, Stadtrat Schirmer, Stadtrat Schroedter,

Außerdem sind anwesend: 
Mitglieder der Ortsbeiräte, Amtsleiter/innen und weitere Mitarbeiter/innen der Landeshauptstadt Kiel

Diese Niederschrift

hat gefertigt:
Herr Thode (Amt für Organisation und







Verwaltungsreform)

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlußfähigkeit

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie teilt mit, daß sich zwei Ratsmitglieder entschuldigt haben und drei später kommen werden, so daß zu Beginn 44 und später 47 Mitglieder der Ratsversammlung anwesend sein müßten.


Damit ist die Beschlußfähigkeit gegeben.

2. Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung ist rechtzeitg - 7 Tage vorher - zugestellt worden. Weite​res Beratungsmaterial und die dazugehörigen Nachtrags-Tagesordnungen sind


- mit einer Zusammenstellung vom 15. Januar 1996 nachgeschickt


und


- mit einer weiteren Zusammenstellung heute auf den Tisch gelegt worden.


Änderungen zur Tagesordnung aus dem Magistrat:

Punkt 3 e) Einwohneranfrage                                    - Drs. 812 -





Bunkerruine Kilian





- kann erst in der nächsten Ratsversammlung behandelt werden -


Dieser Punkt steht damit heute nicht zur Beratung an.


Ratsherr
K o t t e k   (S-U-K) beantragt, den Tagesordnungspunkt 3 der


Nichtöffentlichen Sitzung in Öffentlicher Sitzung zu behandeln.

Zu der sich anschließenden Debatte wird die Öffentlichkeit ausgeschlossen.

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wird über den Antrag von Rats-


herrn Kottek entschieden.

Die lt. der Geschäftsordnung der Ratsversammlung erforderliche Mehrheit wird dabei nicht erreicht: Tagesordnungspunkt 3 verbleibt nichtöffentlich.


Ratsherr
K o t t e k   (S-U-K) bringt einen Dringlichkeitsantrag "Prüfung

von Grundstücksgeschäften und geschäftlichen Verbindungen HVB/Anwaltsbüro Tovar und Partner" ein.


Die Dringlichkeit dieses Punktes wird nicht anerkannt.


Stadtrat
D r .   W u l f f   (CDU) beantragt, die Dringlichkeit des au-

ßerhalb der Zusammenstellung auf den Tisch gelegten Punktes "Nachwahl im Ortsbeirat Hassee/Vieburg" anzuerkennen.


Beschluß über die Dringlichkeit: einstimmig


Der Antrag erhält Drs. 44 und wird Tagesordnungspunkt 9 k).

Die Dringlichkeit der innerhalb von Zusammenstellungen nachgereichten


Vorlagen und Anträge wird einstimmig anerkannt.


Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) stellt die Genehmigung der Tagesord-


nung in der nunmehr vorliegenden, geänderten Form fest.

3. Einwohneranfragen 

a) Bunkerruine Kilian                                          - Drs. 812 -

Hierzu liegt folgende Einwohneranfrage von Schülern und Schülerinnen der Klasse 9b der Toni-Jensen-Gesamtschule vor:



1. Was beabsichtigt die Stadt mit der Bunkerruine zu machen?

2. Gibt es eine Möglichkeit, den Hafen auszubauen und die Ruine




trotzdem zumindest teilweise stehen zu lassen?



Beschluß:  Die Antwort liegt noch nicht vor

4. Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde sind von den Fraktionen bzw. von Ratsmitgliedern


keine Themen angemeldet worden.


Die Aktuelle Stunde entfällt damit.

5. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen der Ratsversammlung


am 26. Oktober 1995 und 16. November 1995

Die Niederschriften haben ausgelegen, Einwendungen sind nicht eingegangen.

Antrag:   Die Niederschriften über die Sitzungen der Ratsversammlung am




    26. Oktober 1995 und 16. November 1995 werden genehmigt.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig

6. Anträge der Fraktion 

Wahl eines hauptamtlichen Magistratsmitgliedes              - Drs. 883 
​Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

1. Von der Ausschreibung der freiwerdenden Stelle eines hauptamtlichen Magistratsmitgliedes (Stadtrat) für das Sachgebiet 2 wird abgesehen.

2. Stadtrat Erich Schirmer wird für die Zeit vom 26. April 1996 bis zum 25. April 2002 hauptamtlichen Magistratsmitglied (Sachgebiet 2, Änderung des Sachgebietes bleibt vorbehalten) wiedergewählt.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt hierzu zunächst einiges Grundsätzliches mit:

Die Wahl zum hauptamtlichen Magistratsmitglied richtet sich nach § 64 Abs. 1 und 2 in Verbindung mit den §§ 57, 57 a) und 57 b) der Gemeinde​ordnung für Schleswig-Holstein.

Danach bedarf die Wahl der Mehrheit von mehr als der Hälfte der gesetz​lichen Mitglieder der Ratsversammlung (absolute Mehrheit, 25 Stimmen).

Wird diese Mehrheit im ersten Wahlgang nicht erreicht, findet ein zwei​ter Wahlgang statt, bei dem ebenfalls die absolute Mehrheit erforderlich ist.

Wird auch in diesem Wahlgang die absolute Mehrheit nicht erreicht, so



ist die Wahl zu einem späteren Zeitpunkt zu wiederholen.

Da geheime Wahl beantragt wird, läßt Stadtpräsidentin   R e y e r 



(SPD) die Stimmzettel verteilen.



Es ist mit "Ja", "Nein" oder "Enthaltung" abzustimmen.

Nach Schließung der Wahlhandlung wird jeder Stimmzettel gemäß § 29 Ge​schäftsordnung Ratsversammlung von der Stadtpräsidentin laut verlesen.

Nach Auszählung der Stimmen gibt Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD)



das Abstimmungsergebnis bekannt:

Bei 25 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 14 Enthaltungen ist die absolute Mehrheit von mehr als der Hälfte der gesetzlichen Anzahl der Ratsmit​glieder erreicht.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) stellt fest, daß Herr Erich Schirmer zum hauptamtlichen Magistratsmitglied - Sachgebiet 2 - gewählt worden ist und gratuliert zur Wiederwahl.

Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-                       

7. Mitteilungen der Stadtpräsidentin


Es liegen keine Mitteilungen vor.

8. Mitteilungen des Magistrats und des Oberbürgermeisters 

a) Flugsicherung für den Linienflugverkehr                     - Drs. 1 -



in Kiel-Holtenau                                  



Kenntnis genommen                                 

b) Resolution der Ratsversammlung der LHS Kiel zur             - Drs. 2 -



Verbesserung der Zugverbindungen der Deutschen    



Bahn AG vom 24.08.95                              



Kenntnis genommen                                 

9. Anträge der Fraktion 

a) Kommissarische Wahrnehmung von Magistratsaufgaben           - Drs. 12 -



-Sachgebiet 4                                     



Hierzu liegt folgender Antrag  der S-U-K-Ratsfraktion vor:

Die Wiederbesetzung der Stelle der Dezernentin/des Dezernenten des Sach​gebietes 4 "Soziales" wird mindestens bis zum Inkrafttreten der neuen Kommunalverfassung ausgesetzt. Die Aufgaben werden bis dahin durch den Dezernenten des Sachgebietes 6 kommissarisch wahrgenommen.



Beschluß:     A b g e l e h n t  - mit Mehrheit -            

b) U-Boot-Bunker Kilian                                        - Drs. 21 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Der Beschluß der Ratsversammlung vom 21. September 1995 auf Zurückstel​lung für 6 Monate der Ziffern 1 und 2 des als Anlage beigefügten Antra​ges wird aufgehoben.

Die Ziffern 1 und 2 des Antrages werden in der Sitzung der Ratsversamm-



lung am 18. Januar 1996 zur Abstimmung gestellt.

c) Ausbau des Ostuferhafens und Erhalt der                     - Drs. 25 -



Bunkerruine "Kilian"                              



Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vor:

1. Dem Ausbau des Ostuferhafens gemäß den Plänen des Stadtbaurates und




der Kulturdezernentin (siehe Anlage) wird mit der Auflage zuge-




stimmt, daß die Bunkerruinen als öffentlich zugängliches Mahnmal



hergerichtet werden.

2. Bei den für den Ostuferhafen akquirierten Verkehrens wird von den HVB sichergestellt, daß in der Summe 50 Prozent der landseitigen Verkehre in und aus dem Hafen über die Schiene abgewickelt werden.

3. Für die Abwicklung des Gesamtverkehrs Ostuferhafen/Neumühlen-D'dorf wird ein Stadtteil- und umweltverträgliches Verkehrskonzept erarbei​tet unter Berücksichtigung folgender Aspekte:



- Querung der Schwentine für Schiene/LKW



- Verkehrszuläufe 'Just to ferry-boat'



- umweltoptimierter LKW-Verkehr mit Zeitkorridoren



- Flächenmanagement mit Verringerung der Verweildauer von




Trailern und Containern im Hafengebiet



- Zwischenlager im Gleis-Gebiet Kiel-Meimersdorf

- Ausbau des ÖPNV für die BewohnerInnen und die NutzerInnen von




FH und anderen Institutionen

4. Gegenüber dem Bund erklärt die Landeshauptstadt Kiel ihr grundsätz​liches Interesse an der Nutzung von Teilen der Arsenal-Flächen für Hafen- und hafennahe Wirtschaft.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD-Ratsfraktion) ruft diese beiden


Anträge gemeinsam zur Beratung auf.


Beschluß über den Antrag der CDU-Ratsfraktion,


Drs. 21, 1. Absatz:  A b g e l e h n t - mit Mehrheit

Damit ist ein Beschluß über den 2. Absatz nicht mehr erforderlich.

Stadtrat   R a u p a c h   (SPD-Ratsfraktion) beantragt namens seiner 

Fraktion Überweisung des Antrages Drs. 25 in den Ausschuß für Wirtschaft und Kieler Woche.


Beschluß über diesen Geschäftsordnungsantrag: mit Mehrheit

d) Nachwahl im Ortsbeirat Wik                                  - Drs. 23 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Für das ausgeschiedene Mitglied Uta Bansemer, Projensdorfer Str. 150,


24106 Kiel, wird

Frau Katharina Bardenhewer, Heider Straße 8, 24106 Kiel,


in den o. g. Ortsbeirat gewählt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -                       

e) Kieler Abfallwirtschaft                                     - Drs. 24 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vor:

1. Die Ratsversammlung stellt fest, daß der Vertrag zwischen der Stadt, der MVA GmbH und dem Land zur Reduzierung der in der MVA zu ver​brennenden Durchsatzmenge auf 120.000 t pro Jahr nach wie vor Gültig​keit hat und daß kein Anlaß besteht, eine Änderung dieser Verein​barung herbeizuführen.

2. Der Magistrat wird gebeten, die Ratsversammlung spätestens im Herbst 1996 über den Stand der Landesabfallplanung und über den Stand der Bemühungen zur dauerhaften Auslastung der MVA und der Deponie Schön​wohld sowie die Auswirkungen auf die Abfallgebühren zu unterrichten.


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-                       

f) Verwaltungsrat der Sparkasse Kiel-                          - Drs. 22 ​


Nachwahl eines sachkundigen Mitgliedes


Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Anstelle von Herrn Peter Neumann, der verstorben ist, wird als sachkun-


diges Mitglied des Verwaltungsrates der Sparkasse Kiel

Herr Jürgen Gebhardt, Hohwachter Weg 42, 24143 Kiel,


gewählt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

g) Sicherstellung des Kieler Ziel-2-Status bei                 - Drs. 26 
​der Europäischen Union                            


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vor:

Der Magistrat wird beauftragt, durch die Erarbeitung der notwendigen Da-


tengrundlagen sicherzustellen, daß für Kieler Stadtteile über den

31. Dezember 1996 hinaus der Status eines Ziel-2-Gebietes der Europäi-


schen Union erhalten bleibt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

h) Umbesetzung im Umweltausschuß                               - Drs. 27 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vor:

Für das ausgeschiedene stellvertretende Mitglied im Umweltausschuß,


Dr. Brigitte Varchmin-Fuchs, wird



Herr



Klaus Görgner



Wischhofstr. 1-3



24148 Kiel

als neues stellvertretendes Mitglied des Umweltausschusses gewählt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -                       

i) Nachwahl im Ortsbeirat Wik                                  - Drs. 42 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Herr Jan Huuk, Projensdorfer Str. 26, 24106 Kiel, der auf seinen Sitz im Ortsbeirat Wik verzichtet hatte, wird erneut in den Ortsbeirat Wik ge​wählt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -                       

j) Vorsitz des Jugendhilfeausschusses                          - Drs. 43 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Herr Bernd Heinemann zum Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses zu wäh-


len.

Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -                       


k) Nachwahl im Ortsbeirat Hassee/Vieburg                       - Drs. 44 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Für das ausgeschiedene Mitglied Monika Schumacher, Rendsburger Land​straße 88 a, 24113 Kiel, wird





Herr Jörn Witt, Altenrade 19, 24113 Kiel,



in den o. g. Ortsbeirat gewählt.

Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -                       

10. Betreff:  Dienstanweisung zum Schutz vor sexueller             - Drs. 19 ​
Belästigung am Arbeitsplatz                       


Berichterstatter:  Oberbürgermeister Dr. Kelling


Antrag:
Dem in der Anlage beigefügten Entwurf einer




Dienstanweisung zum Schutz vor sexueller Be-




lästigung am Arbeitsplatz wird zugestimmt.

Ratsfrau   N i t s c h k e - F r a n k   (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) beantragt folgende Änderung der  Dienstanweisung:


"§ 6 (4) (S. 6 oben) wird neu gefaßt und lautet:

In Personalakten darf der Vorgang der sexuellen Belästigung nicht anders umschrieben werden. Sexuelle Belästigung ist als solche zu bezeichnen."


Beschluß über diese Änderung: einstimmig


Beschluß über Drs. 19 einschl. Änderung: einstimmig

11. Betreff:  Überplanmäßige Ausgabe bei der HHSt. 700.040.951 -   - Drs. 13 ​Stadtentwässerung; Grundstücksanschlußkanäle


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge


Antrag:
Folgende Eilentscheidung des Magistrats nach § 82 Abs. 1

S. 3 GO vom 06.12.1995 - Punkt 5 der Tagesordnung - wird genehmigt:

Bei der haushaltsstelle 700.040.951 - Stadtentwässerung; Grundstücksanschlußkanäle - wird einer sofortigen über​planmäßigen Ausgabe von 200.000,00 DM zugestimmt.




Die Ausgabe wird gedeckt durch Wenigerausgaben in gleicher

Höhe bei der Haushaltsstelle 700.021.951 - Entwässerungs​anlagen im Stadtteil Moorsee-Schlüsbek; 1. Bauabschnitt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

12. Betreff:  Widmung von Straßen im Stadtgebiet Kiel              - Drs. 14 -


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge


Antrag:
Dem anliegenden Entwurf einer Widmungsverfügung




wird zugestimmt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

13. Betreff:  Städtebauliche Rahmenplanung Kiel-Wik                - Drs. 6 ​
(Teilbereich Marinestützpunkt/Scheerhafen)        



- Nutzungskonzept Stufe 2 -                       


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge


Antrag:
 I. Das anliegende Nutzungskonzept Stufe 2 (Anlage 1)

wird als Leitlinie für weitere Planungen und als Grundlage zur Erarbeitung eines tragfähigen Er​schließungskonzeptes beschlossen.

II. Die Konzepte Stufe 1 (Anlage 2) und Stufe 3 (Anlage 3) werden zur Kenntnis genommen.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

14. Betreff:  Liquidation der NTC Nordic Trade Center GmbH         - Drs. 17 
​und der NTC Nordic Trade Center GmbH und Co. KG   


Berichterstatter:  Stadtrat Dr. Kirschnick


Antrag:
Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Gesell-



schafterversammlung der NTC Nordic Trade Center GmbH

und der NTC Nordic Trade Center GmbH und Co. KG wird



angewiesen, folgendem Beschluß zuzustimmen:

"Die Gesellschaften NTC Nordic Trade Center GmbH und

NTC Nordic Trade Center GmbH und Co. KG werden



liquidiert".


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

15. Betreff:  Neugründung der Schlepp- und Fährgesellschaft        - Drs. 18 
​Kiel mbH - SFK


Berichterstatter:  Stadtrat Dr. Kirschnick


Antrag:
Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Gesell-



schafterversammlung der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH

(VVK) wird angewiesen, in der Gesellschafterversammlung oder im schriftlichen Verfahren gem. § 12 Abs. 4 Satz 2 des Gesellschaftervertrages folgendem Beschluß zuzustim​men:

1) Der Ausgliederung der Schiffahrt aus der Kieler Verkehrsaktiengesellschaft wird zugestimmt.

2) Der Neugründung der Schlepp- und Fährgesellschaft Kiel mbH - SFK als Organgesellschaft der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH wird zugestimmt.

3) Der Übertragung der Schiffahrt der Kieler Verkehrs​Aktiengesellschaft zugehörigen Anlagevermögens in

die neue Gesellschaft wird zugestimmt.



4) Dem beiliegenden Gesellschaftsvertrag mit Ausnahme des

§ 9 Abs. 1 - Zusammensetzung und Amtszeit des Aufsichts​rats - wird zugestimmt.



5) § 9 Abs. 1 - Zusammensetzung und Amtszeit des Auf-





sichtsrates - erhält folgende Fassung:

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus 3 Mitgliedern.


- Neue Seiten 1 und 2 wurden auf den Tisch gelegt -

Die gewählten Aufsichtsratsmitglieder der KVAG und der VVK sowie die Mitar​beiter im VVK-Verbund wirken an der Beratung und Beschlußfassung nicht mit. Folgende Anträge liegen vor:

1. Ziffer 4 des Antrages der Verwaltungsvorlage erhält folgende Fassung:



"Dem beiliegenden Gesellschaftsvertrag wird zugestimmt."


2. Ziffer 5 des Antrages wird gestrichen.


3. § 9 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages wird wie folgt ergänzt:

Der Aufsichtsratsvorsitzende hat bei Stimmengleichheit eine zweite



Stimme.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) stellt sodann zunächst die Änderungs​anträge zu Ziffer 4 und 5 des Antrages der Verwaltungsvorlage zur Abstim​mung.


Beschluß:  A b g e l e h n t - mit Mehrheit

Damit ist der Antrag zu § 9 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages hinfällig.

Beschluß über Drs. 18 in der weiterhin vorliegenden, nicht geänderten 


Fassung:


Nach Antrag - einstimmig

16. Kleine Anfragen 

a) Ehemalige Gasanstalt/Uferstraße                             - Drs. 9 -

Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der CDU-Ratsfraktion vor:

1. Welche zeitlichen Vorgaben gibt es für den Abriß der Gebäude

und Anlagen der ehemaligen Gasanstalt und wie ist der derzeitige Stand?



2. Welche Überlegung gibt es hinsichtlich der Ansiedlung von

privaten Betrieben bzw. kommunalen Einrichtungen und wie ist der derzeitige Stand?

3. Wie sollen die Verkehrsprobleme bei Ansiedlung weiterer Be​triebe kurzfristig gelöst werden, da die Straßen in diesem Bereich durch Lkw-Verkehr bereits überbelastet sind?



Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen         


b) Kindergartengebühren                                        - Drs. 10 -

Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der CDU-Ratsfraktion vor:

1. Wie groß ist die Zahl der Kinder in den unterschiedlichen Kindertagesstätten, deren Erziehungsberechtigte die volle Kindergartengebühren entrichten?

2. Wie gliedert sich die Gruppe der Kinder in den verschiedenen Kindertageseinrichtungen zahlenmäßig auf, deren Erziehungs-

berechtigte reduzierte oder keine Kindertagesstättengebühren




entrichten?


Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen         

c) Arbeitskreis Städtesolidarität                              - Drs. 11 -

Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der S-U-K-Ratsfraktion vor:


1. Sind über den Arbeitskreis Städtesolidarität städtische Mittel

an die DEUTSCHE FRIEDENSGESELLSCHAFT - VEREINIGTE KRIEGSDIENST​GEGNER (abgekürzt DFG - VK) geflossen?

2. Wenn ja: Wie hoch war der Zuschuß und zu welchem Zweck ist er




gewährt worden?

3. Welche Zielsetzung verfolgt die o. a. Gesellschaft und welche Stellungnahmen liegen ggf. als Berichte der Verfassungsschutz​abteilungen in Bund und Ländern aus den letzten 10 Jahren hierzu vor?

Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen         

d) Mietspiegel 1996                                            - Drs. 20 -


Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der CDU-Ratsfraktion vor:


1. Welche Fakten und Erkenntnisse liegen der Verwaltung der Stadt

Kiel vor, daß bereits 1996 ein bundeseinheitlicher Mietspiegel eingeführt werden soll?

2. Wurden mit Kommunen bzw. mit Bundesbehörden bereits Gespräche geführt, um im Vorgriff den Kieler Mietspiegel 1996 anzu​gleichen? Wenn ja, mit welchem Ergebnis)

3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung der Stadt Kiel, daß der Mietspiegel 1996 bereits den Bundeskriterien entspricht?

Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen         

e) Ankauf "Mercatorwiese"                                      - Drs. 33 -

Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der S-U-K-Ratsfraktion vor:

1. Wer traf am 29.12.1995 in welcher Funktion Eilentscheidungen betreffend den Kauf der sogenannten "Mercatorwiese" in Kiel?


2. Welche Kanzlei hat resultierend aus dieser Eilentscheidung




wieviele Kaufverträge beurkundet?


Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen         

f) Standvergabe bei öffentlichen Veranstaltungen               - Drs. 41 -


Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der CDU-Ratsfraktion vor:

1. Zu welchen Konditionen werden Stände bei öffentlichen Veran​staltungen (mit Ausnahme der Kieler Woche) und nach welchen Auswahlkriterien durch die Verwaltung der Landeshauptstadt




Kiel oder durch von ihr beauftragte Organisationen vergeben?

2. Welche Einnahmen können jeweils aus einheitlichen bzw.

differenzierten Standgebühren für die Landeshauptstadt Kiel erzielt werden?

3. Welche Stände werden durch Makler oder sonstige Vermittler ggfs. unter Leistung von geldwerten Zusatzleistungen an die einzelnen Standbetreiber vermittelt?



Beschluß:  Die Antwort liegt noch nicht vor                  

17. Große Anfragen


Es liegt keine Große Anfrage vor.

18. Verschiedenes


Wortmeldungen liegen nicht vor.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt mit, daß die nächste Sitzung der Ratsversammlung am 15. Februar 1996 stattfindet und schließt die Öffentli​che Sitzung.

Stadtpräsidentin             1. Schriftführer           2. Schriftführer

                        1. Stellv.                 2. Stellv. Schriftführer              Schriftführer


Protokollführer

